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1.1 Ausstellungen im Haus
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5.1 Handschriften- und Musikabteilung
6. Schulungen, Kurse, Informationsveranstaltungen
6.1 Bibliothekssystem
A. Textteil
Im Berichtsjahr standen qualitative Verbesserungen der Serviceleistungen der Bibliothek im Vordergrund. Die
Öffnungszeiten, gerade erst zu Beginn des Wintersemesters 2005/2006 mit der Einführung einer Sonntagsöffnung
erweitert, wurden Benutzerwünschen folgend zum 1.10 2006 erneut verlängert. Die ULB öffnet seitdem montags
bis freitags morgens jeweils eine Stunde früher und schließt am Wochenende, samstags und sonntags, jeweils 3
Stunden später als zuvor. Mit 11 zusätzlichen Stunden in der Woche und insgesamt 94 Wochenstunden ist die
Bibliothek damit Ende 2006 fast doppelt solange geöffnet wie noch 1999. Die erneute deutliche Steigerung der
Bibliotheksbesuche bzw. der Lesesaalnutzungen um jeweils mehr als 15% gegenüber dem Vorjahr zeigt den Erfolg
wie die Notwendigkeit dieser Maßnahmen.
Während der gesamten Öffnungszeit für den Nutzer sofort verfügbar sind seit Mitte des Jahres alle
Buchneuerwerbungen der jeweils letzten drei Jahre, die sachlich geordnet in einem neu eingerichtetenoffenen
Magazin zur Ausleihe bereitgestellt werden. Ebenso wie zuvor schon die Bücher der Lehrbuchsammlung können
sie von jedem Nutzer jederzeit während der Öffnungszeit einfach dem Regal entnommen und ausgeliehen werden.
Das Warten auf den Magazindienst der Bibliothek, der das gewünschte Buch aus den geschlossenen, nicht frei
zugänglichen Magazinen in die Leihstelle transportiert, wo es dann vom Nutzer abgeholt werden kann, entfällt
damit für diesen Teil des Bestandes. Die gleichfalls Mitte des Jahres neu eingerichtete Selbstverbuchungsanlage
ermöglicht es den Nutzern überdies, die Ausleihverbuchung des Buches selbst vorzunehmen, so dass sie gänzlich
unabhängig davon sind, wieviel Personal für die Ausleihe wann zur Verfügung steht. Eingesetzt wird eine
moderne, RFID-Chip-basierte Selbstverbuchungsanlage, die eine wesentlich einfachere Handhabung ermöglicht als
die gängigen Barcode-Selbstverbucher. Dies alles erspart dem Nutzer lästige Wartezeiten und gibt der Bibliothek
die Möglichkeit, ihr Personal flexibler einzusetzen und mit den deutlich erhöhten Ausleihzahlen umzugehen.
Darüber hinaus kann sich der interessierte Bibliotheksnutzer im Offenen Magazin schnell selbst am Regal einen
Überblick über die Neuerwerbungen der Bibliothek verschaffen. Ermöglicht wurden diese Verbesserungen für die
Nutzung des gedruckten Buches, so paradox es vielleicht klingt, letztlich durch den verstärkten Einsatz
elektronischer Medien. Da viele Zeitschriften mittlerweile nur noch elektronisch zur Verfügung gestellt werden,
konnte Platz im Zeitschriftenfreihandmagazin geschaffen werden und dort nach einigen kleineren baulichen
Veränderungen im 1. Obergeschoss für die Handschriften- und Musikabteilung der Bibliothek ein neues, wesentlich
benutzerfreundlicheres Domizil gefunden werden. Der dadurch im Erdgeschoss an passender Stelle gewonnene
Platz konnte für die Einrichtung des erwähnten offenen Magazins genutzt werden. Die so präsentierten
Neuerwerbungen der Jahre 2004 bis 2006 verzeichneten allein im Berichtsjahr 2006 mehr als 20.000 Ausleihen,
was den Bedarf an aktueller Literatur deutlich unterstreicht, aber auch die Notwendigkeit, sie für die Nutzer
möglichst einfach zugänglich zu machen.
Um sich über die Neuerwerbungen zu informieren muss der Nutzer jedoch nicht unbedingt in die Bibliothek
kommen. Auch über das Internet kann er sich seit Anfang des Jahres 2006 über die Neuerwerbungen in "seinen
Fächern" informieren. Monatsaktuell werden Neuerwerbungslisten erstellt, die, wenn man will, auch direkt am PC
eine Ausleihbestellung ermöglichen. Das Gesuchte wird dann in der Leihstelle bereitgestellt. Eine Suche nach
diesen Titeln auch über Google ist möglich, der "Umweg" über einen Bibliothekskatalog ist nicht mehr zwingend
erforderlich. Allerdings stehen dort natürlich nicht die differenzierten Suchmöglichkeiten des Online-Katalog zur
Verfügung.
Bibliothekskataloge beschränken sich üblicherweise auf die Angabe der so genannten bibliografischen Daten, d.h.
den Namens des Autors bzw. der Autoren, den Buchtitel und einige Angaben. Was genau in dem Werk behandelt
wird, bleibt dem Leser jedoch zunächst in vielen Fällen verborgen. Die Folge: Bestellungen auf Verdacht und ggf.
unnötiger Zeitaufwand beim Nutzer und in der Bibliothek. Die ULB hat dem als erste größere Bibliothek in
Deutschland ein Ende bereitet. Seit Ende des Jahres 2005 werden die Inhaltsverzeichnisse aller
Buchneuerwerbungen der Bibliothek gescannt und als PDF-Datei den Katalogdaten beigefügt. Der Nutzer kann am
Bildschirm das Inhaltsverzeichnis einsehen und so sehr viel genauer beurteilen, ob das Gefundene auch tatsächlich
für ihn interessant ist. Noch viel wichtiger ist allerdings, dass nun nach den in den Inhaltsverzeichnissen
vorkommenden Begriffen auch gesucht werden kann, was eine wesentliche Verbesserung der Erschließung der
monografischen Literatur mit sich bringt. "Look in the book inside" und "search in the book inside" bleibt damit
nicht mehr nur den Nutzern von Amazon und Google vorbehalten, auch die Darmstädter Bibliotheksnutzer
verfügen nun bezogen auf die aktuelle Literatur über diese modernen Informationsmöglichkeiten. Die ULB betritt
damit für die Bibliotheken in Deutschland Neuland, genauso übrigens wie bei dem Einsatz von RFID-Chips zur
Selbstverbuchung.
Weiter ausgebaut hat die Bibliothek ihr Angebot an e-books. Konnte vor einem Jahr vom Start mit ca. 600 Titeln
berichtet werden, werden mittlerweile mehrere Tausend angeboten, die eine rege Nutzung erfahren. Allerdings ist
es weiterhin so, dass keineswegs alle gewünschten Titel von den Verlagen in elektronischer Form angeboten
werden. Ende des Jahres lizenzierte die Bibliothek für 2007 die naturwissenschaftlich-technisch ausgerichteten
Teile der Springer e-books-collections. Ein wesentlicher Schritt im Ausbau elektronischer Medienangebote konnte
im letztem Jahr auch im Rahmen der so genannten Nationallizenzen gemacht werden. Finanziert durch die
Deutsche Forschungsgemeinschaft wurden bundesweit Lizenzen für eine dauerhafte Nutzung elektronischer Medien
erworben, vor allem Textsammlungen und ältere Zeitschriftenjährgänge betreffend. Im Sommersemester berichtete
die Bibliothek dem Senat über die seit mehreren Jahren erfolgreich laufende Initiative, die Darmstädter
Dissertationen elektronisch über die Bibliothek zu veröffentlichen und im Internet zum Download anzubieten.
Mittlerweile erscheint rund die Hälfte aller an der TUD erstellten Dissertationen auf diese Weise und erfährt eine
außerordentlich starke Nutzung. Für den Senat Anlass, zu empfehlen, dies noch weiter auszubauen, möglichst alle
Dissertationen so zu veröffentlichen, und zudem auf diesem Wege möglichst viele der Publikationen der
Wissenschaftler der TUD zentral über die Bibliothek online verfügbar zu machen.
Intensiviert hat die Bibliothek auch ihre Bemühungen, durch Schulungen und Informationsangebote
unterschiedlichster Art, die Nutzer mit all den angebotenen Möglichkeiten der modernen Informationsversorgung
vertraut zu machen. Gute Resonanz hat die Aktion ULB-Vor-Ort gefunden, Informationsveranstaltung an den
einzelnen Fachbereichen, die speziell fachlich ausgerichtet, die Medienangebote der Bibliothek präsentierten. Zu
Beginn des Wintersemester wurde die zweite Auflage der Willkommens-CD an die Erstsemester verteilt.
Erhebliche Anstrengungen musste die Bibliothek auch in diesem Jahr wieder in die Vorbereitungen des für 2010
geplanten Umzugs in den Neubau der Bibliothek stecken. Dies betraf nicht nur die Fortführung der Gespräche mit
den Architekten, sondern vor allem die bibliotheksfachlichen Vorbereitungen der Integration der Instituts- und
Fachbereichsbibliotheken. Geplant und vorbereitet werden musste die in diesem Zusammenhang anstehende
Umarbeitung von mehr als einer halben Million Bände der dezentralen Bibliotheken, die in eine neue einheitliche
Aufstellungssystematik (Regensburger Verbundklassifikation) gebracht werden müssen. Dazu musste auch die
bisherige Sacherschließung der ULB umgestellt werden, neue Geschäftsgänge erprobt, neue EDV-Programme zu
einer möglichst einfachen Fremddatenübernahme entwickelt und zur Einsatzreife gebracht werden. Für fast alle
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bibliothek hieß dies, neue Arbeitsverfahren einzuüben, alte Routinen
aufzugeben und in mancherlei Hinsicht Neuland zu betreten. Daneben musste der ganz normale Routinebetrieb
aufrechterhalten und die auch in diesem Jahr wieder in allen Bereichen gestiegene Nutzung der Bibliothek,
konventionelle wie elektronische Medien gleichermaßen betreffend, verkraftet werden. Die Bibliothek gerät damit
mehr und mehr an ihre Leistungsgrenzen, was den Raum, aber auch was die Arbeitskapazität der Beschäftigten
betrifft. Für das Raumproblem ist eine Lösung in Sicht: der Neubau. Die Anzahl der Mitarbeiter der Bibliothek
aber wird nicht steigen, hier bleibt nur, durch einen möglichst breiten (kostengünstigen) Einsatz studentischer
Hilfskräfte die bibliothekarischen Fachkräfte soweit irgend möglich zu entlasten. Aber auch das kostet Geld: eine
zeitnahe Durchführung der Umarbeitung der Bestände wird nur möglich sein, wenn es gelingt, dafür zusätzliche
finanzielle Ressourcen zu mobilisieren.
Neben all diesem darf die Sorge um den Erhalt der wertvollen Altbestände nicht in Vergessenheit geraten. Die
Bibliothek hat im vergangenen Jahr nicht nur fast 100.000 Euro für Reinigungs- und Reparaturarbeiten am
Altbestand ausgegeben, sondern auch eine breit angelegte Buchpatenaktion mit Ausstellungen in der Sparkasse
Darmstadt, im Kaufhaus Hentschel&Ropertz sowie im Kloster Eberbach/Rheingau gestartet, mit der private
Sponsoren für den Erhalt der mittelalterlichen bzw. frühneuzeitlichen Hand- und Druckschriften gefunden werden
sollen.
Neben dem rein physikalischen Erhalt der Werke geht es allerdings auch um deren Erschließung und
Verfügbarmachung. Dazu gelang es der Bibliothek im vergangenen Jahr, einen ehemaligen Mitarbeiter als
ehrenamtlich Tätigen zu gewinnen. Es wurde eine Graupner-Arbeitsstelle eingerichtet und der ehemalige Leiter der
Musikabteilung der Bibliothek, Herr Dr. Bill, setzt nun in dankenswerter Weise seine schon zur aktiven
Dienstzeiten begonnene Arbeit an einem umfassenden Graupner-Werkverzeichnis als Pensionär fort. Darüber
hinaus konnte erfolgreich ein DFG-Antrag auf Förderung der weiteren Erschließung der mittelalterlichen
Handschriften der Bibliothek gestellt werden. Die Arbeiten daran werden 2007 aufgenommen.
Die mittelalterlichen Handschriften gelangen auch noch auf andere Weise ans Licht der Öffentlichkeit: 2006 haben
ULB und die Wissenschaftliche Buchgesellschaft ein gemeinsames Faksimileprojekt erfolgreich abgeschlossen.
Aufgrund hochwertiger digitaler Bilder, die die Fotowerkstatt der ULB liefern konnte, wurde eine schön
ausgestattete Ausgabe des reich illustrierten Heilsspiegels aus dem 14. Jahrhundert im Verlagsprogramm der WBG
herausgebracht. Ein Kooperationsprojekt, das fortgesetzt werden soll.
Das Patentinformationszentrum konnte seine Dienste erfolgreich weiterentwickeln und erstmals seit 2001 wieder
eine Steigerung seiner Rechercheeinnahmen verzeichnen, bedingt zum einen durch die sich wiederbelebende
Wirtschaftskonjunktur, zum anderen durch gelungenes Marketing seiner Dienste bei einigen größeren
Wirtschaftsunternehmen, die die Qualität der Recherchedienste des PIZ zu schätzen wissen.
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
B. Statistikteil
1. Allgemeine Entwicklung
1.1 Zur Lage der Bibliothek : Zusammenfassende statistische Angaben
Bestand
Gesamtbestand Druckwerke    3 794 048
davon Patente/Normen 1 941 019
Mikromaterialien / AV-Medien 6 485 744
elektronischer Bestand 18 669
Handschriften 6 610




laufende Zeitschriften (konventionell und elektronisch) 10 225
Zugang im Berichtsjahr (phys. Einheiten) 25 559
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Benutzung
Ausleihen (gesamt, incl. LBS, ohne Verläng.) 263 741





1.2 Etatentwicklung (in Euro)
Erwerbungsausgaben 1 465 442
    davon Einband 54 999
Einmalige Investitionen 0
Sonstige sächliche Ausgaben 760 590
Personalkosten 4 107 376
Ausgaben insgesamt 6 333 408
  davon Fremdmittel 108 935
Zurück zum Inhaltsverzeichnis
1.3 Personalentwicklung
1.3.1 Planmäßige Stellen nach dem Haushaltsplan
Zentralbibliothek
Beamte 1 A 16 2 A 15 5,5 A 14  2,67  A 13
3 A 12 6,25 A 11 8,75  A 10 3,5 A 9
32,67
Angestellte 1 Ia 1 Ib 2,5 IIa 2 III
(BAT) 4,75  IVa 9  IVb 8,17  Vb 1 Vc
12  VIb 16,04  VII 1 VIII 58,46
Arbeiter
nach
Lohngruppen                1  4            1 5a   1 6                      3,0
Gesamt 91,13
Bibliothekssystem
Beamte 1,5  A 14 1 A 13 1,5 A 11
1,25 A 10 5,25
Angestellte 
(BAT) 10 IV b 2 Vb 3,5 Vc
3,5 VIb 1 VII 20
Gesamt 25,25
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1.3.2 Außerplanmäßige Stellen
Im üblichen Umfang wurden Bibliotheksreferendare, Auszubildende zur Fachangestellten
für Medien- und Informationsdienste sowie Buchbinderauszubildende eingestellt und mit 
der Ausbildung fertig. Übernahmen waren leider nicht möglich.
a) Stellen mit gebäudebezogenen Aufgaben im Stellenplan der Bibliothek:
 MTArb 8,28
b) ABM-Kräfte 0
c) Über-/außerplanmäßige Kräfte einschließlich studentischer Hilfskräfte 5,72
d) Bibliotheksreferendare 2
e) Auszubildende zur/m Fachangestellte/n für Medien- und Informationsdienste 4





 Im Jahre 2006 standen vom Bundesministerium für Bildung und Forschung Mittel zur Beschäftigung einer
wissenschaftlichen Angestellten zur Verfügung. Die Mitarbeiterin war vom 01.01.06 bis 30.11.06 halbtags
nach BAT IIa in dem Projekt "Bib-Tutor" tätig 
Gesamt-Stellenzahl 0,46
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
2 Entwicklung der Abteilungen
2.1 Buchbearbeitung
2.1.1 Erwerbung
Bestand und Zugang nach Materialien    
 Bestand am 31.12.06 Zugang in 2006
   
gedruckte Bücher, Zeitschriften und Zeitungen
1 680 329 21 923
      davon Dissertationen 192 608 779
Karten und Pläne nach Blättern 28 486 95
Noten nach physischen Einheiten 15 897 222
gedruckte Patente nach physischen Einheiten
1 941 019 0
gedruckte Normen nach physischen Einheiten
128 311 0
Mikromaterialien nach Einzelstücken  6 483 730 1 003
AV-Materialien 2 014 191
Handschriften und Autographen nach Einzelstücken
12 843 16
     davon abendländische Handschriften 3 180 0
              Musikhandschriften 4 570 0
               Autographen 5 003 16
               Orientalische Handschriften 90 0
Nachlässe 140 0
elektronische Bestände ohne Zeitschriften 18 669 1 444




Im Berichtjahr laufend gehaltene Zeitschriften und Zeitungen nach
Titeln (Abonnements), 3 593 6 632
laufende Kaufzeitschriften 1 074 6 523
Ausgaben für laufend gehaltene Zeitschriften und Zeitungen (€) 213 008 434 000
Im Berichtsjahr neu hinzugekommene Zeitschriften und Zeitungen
nach Titeln (Abonnements) 200 95
davon : neu hinzugekommene Kaufzeitschriften nach Titeln 53 85
Im Berichtsjahr weggefallene und abbestellte Zeitschriften und
Zeitungen nach Titeln (Abonnenments) 294 215
davon: weggefallene und abbestellte Kaufzeitschriften 84 210
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
Zugang und Ausgaben nach Art der Erwerbung (konventionell und elektronisch)




   
Kauf 14 153 1 353 274
Tausch 1 039 2 170
Pflicht 4 460 0
Geschenk 5 907 0
   
Gesamt 25 559 1 355 444
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
Ausgaben für Erwerbung nach Fächern
 Ausgaben für Kauf (in vollen Euro)
 Insgesamt davon für Bücher
davon für lfd. geh.
Zeitschriften und
Zeitungen
Allgemeines 71 396 16 409 22 860
Philosophie 15 885 14 586 1 276
Psychologie 20 236 12 507 759
Religion und Theologie 8 470 7 204 1 172
Erziehung, Bildung, Unterricht 16 247 13 476 1 836
Soziologie, Gesellschaft, Statistik 13 494 11 166 2 078
Politik, öffentliche Verwaltung,Militär 14 803 11 008 3 276
Wirtschaft, Arbeit, Tourismusindustrie 67 686 21 252 11 817
Recht 47 401 28 204 6 331
Natur, Naturwissenschaften allgemein 45 976 1 654 4 835
Mathematik 85 553 38 451 14 439
Informatik, Kybernetik 40 092 15 893 7 291
Physik, Astronomie 119 339 15 967 35 195
Chemie 184 477 14 217 21 110
Geowissenschaften, Bergbau 24 699 5 271 2 533
Biologie 75 836 9 171 9 931
Medizin, Veterinärmedizin 2 457 1 891 148
Technik , Grundlagen 163 856 19 105 9 021
Maschinenbau inkl. Werkstoffwissenschaft, 
Fertigungstechnik, Technik der
Verkehrsmittel,
Mikrotechnik, Verfahrenstechnik 89 259 31 694 27 674
Elektrotechnik inkl. Elektronik,
Kommunikationstechnik, Energietechnik 111 860 18 219 2 652
Bauingenieurwesen, Bergbautechnik 45 364 20 551 16 084
Agrar- und Forstwirtschaft, Haushalts- und
Ernährungswissenschaft,
Lebensmitteltechnologie 3 132 31 2 002
Umweltschutz, Raumordnung,
Landschaftsgestaltung 2 154 1 402 570
Architektur, Bildende Kunst, Photographie 35 289 24 487 6 597
Musik, Theater, Tanz, Film 25 901 8 324 2 584
Sport 7 857 7 015 814
Allgemeine und vergleichende Sprach- und
Literaturwissenschaft 13 256 9 628 1 348
Englische Sprach- und Literaturwissenschaft 8 812 7 722 970
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft 19 438 15 156 1 551
Romanische Sprach- und
Literaturwissenschaft 3 439 2 176 1 203
Klassische Sprach- und
Literaturwissenschaft 1 661 363 1 298
Slawische und baltische Sprach- und
Literaturwissenschaft 638 114 524
Sprach- und Literaturwissenschaft sonstiger
Sprachen 1 723 1 340 383
Archäologie, Geschichte einschl. Sozial- und
Wirtschaftsgeschichte 30 597 22 175 5 825
Geographie, Heimat- und Länderkunde,
Reisen, Atlanten, Volks- und Völkerkunde 3 067 2 027 952
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Zugang in physischen Einheiten nach Fächern








Religion und Theologie 208 12
Erziehung, Bildung, Unterricht 563 29
Soziologie, Gesellschaft, Statistik 416 29
Politik, öffentliche Verwaltung, Militär 373 28
Wirtschaft, Arbeit, Tourismusindustrie 586 53
Recht 669 40
Natur, Naturwissenschaften allgemein 24 21
Mathematik 1 009 23
Informatik, Kybernetik 374 18
Physik, Astronomie 354 34
Chemie 129 49
Geowissenschaften, Bergbau 96 34
Biologie 153 19








nik, Energietechnik 470 22
Bauingenieurwesen, Bergbautechnik 419 71
Agrar- und Forstwissenschaft, Haushalts- und
Ernährungswissenschaft, Lebensmitteltechnologie 2 10
Umweltschutz, Raumordnung,
Landschaftsgestaltung 35 13
Architektur, Bildende Kunst, Photographie 599 75
Musik, Theater, Tanz, Film 141 48
Sport 299 5
Allgemeine und vergleichende Sprach- und
Literaturwissenschaft 228 14
Englische Sprach- und Literaturwissenschaft 226 5
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft 348 28
Romanische Sprach- und Literaturwissenschaft 52 7
Klassische Sprach- und Literaturwissenschaft 10 9
Slawische und baltische Sprach- und
Literaturwissenschaft 3 2
Sprach- und Literaturwissenschaft sonstiger
Sprachen 21 2
Archäologie, Geschichte einschl. Sozial- und
Wirtschaftsgeschichte 626 82
Geographie, Heimat- und Länderkunde, Reisen,
Atlanten. Volks- und Völkerkunde 86 21
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2.1.2 Katalogisierung
2.1.2.1 Alphabetische Katalogisierung nach RAK/PICA
Neuzugänge Lokaldatei 21 197
(Exemplarsätze zu begrenzten Werken einschließlich Lehrbüchern, Dissertationen und Musikalien)
Zurück zum Inhaltsverzeichnis
2.1.2.2  Bibliothekssystem
Teilbibliotheken FB 2 4 Bibliotheken
FB 7/11  1 Bibliothek
FB 10 1 Bibliothek
FB 15 2 Bibliotheken und 7 Handapparate
Dezentrale Bibliotheken 56 Bibliotheken im Bereich der TUD
Gesamt 71 Bibliotheken inkl. FB 15-Handapparate
- Personal
Die Abteilung Bibliothekssystem besitzt zum Ende des Berichtsjahres ein Stellenaufkommen von 23,75 Stellen mit
937,9 Wochenstunden
- Kataloge in der Digitalen Bibliothek
Kataloge der TUD  70
aus allegro-Erfassung  51
aus Pica-Erfassung 18
aus anderen Systemen überführt 1
Kataloge der Darmstädter Bibliotheken  12
aus allegro-Erfassung 8
aus Pica-Erfassung 1
Anzahl der Datensätze in der Digitalen Bibliothek
FB 1 - 3 215 175
FB 4 - 11 133 446
FB 13 - 15 100 916
FB 16 91 001
FB 18 - 20 62 637
Fachbereichübergreifend 18 901
Gesamt 624 081
Bibliotheken der Region (allegro-Bibliotheken) 214 006
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Konversion von allegro-Daten nach PICA         
- Einspielungen in den Hessischen Verbund
Folgende Bibliotheken wurden nach PICA übertragen :
Sportwissenschaft (Juni 2006)
Betriebswirtschaftslehre (Juli 2006)
Theologie / Sozialethik (November 2006)
- Dublettencheck
Der Dublettencheck erzielte folgende Quoten:
Sportwissenschaft 60 %
Betriebswirtschaftslehre 70 %
Theologie / Sozialethik 75 %
Roadshow "ULB vor Ort "
Erstmalig wurden in den Fachbereichen "vor Ort" Informationsveranstaltungen durchgeführt:








Am 31.12.2006 waren   Exemplardaten zu Zeitschriften im CBS erfasst. Davon in der
ILN 8 (ULB/TUD)
ILN 9 (Darmstädter Bibliotheken)
ZDB 
Zeitschriften mit Beständen der Darmstädter Melderkennung 49 204
Zeitschriftentitel mit Beständen aus 17 in der ZDB nachgewiesen  28 600
Neu von 17 erstellte Titelaufnahmen in der ZDB 117
Neu von 17 erstellte Körperschaftsaufnahmen in der GKD 26
Neue oder geänderte Lokaldatensätze in der ZDB 4 496
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2.1.2.4 Hessische Bibliographie
Im Berichtsjahr wurden 1 046 Titel erfasst und klassifiziert. Dabei wurden 175 Monographien bearbeitet. Bei den




Ausgaben für den Bucheinband (in Euro) 54.998,74
Zahl der Neueinbände (in Bänden) 2.943
davon Hausbuchbinderei 443
Reparaturen 536
In den Daten sind nur die Bände enthalten, die über die Einbandstelle weitergeleitet wurden.
Ausgabenwerte beziehen sich ausschließlich auf die Einbandstelle; der Etat der Hausbuchbinderei wurde 2003












Mappen mit Klappen 5
Geritze Schuber 18
Kasten mit Hals 0
Einstellpappen 344
Leihzettel, Fristzettel, Bestellformulare, Postkarten zugeschnitten 113 100
Info-Blätter gefalzt 23 920








Mappe mit Klappen (Übergröße) 1
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2.1.3.3 Restaurierwerkstat
Anzahl (Bände) Art der Arbeit
  
161 Bände (Pergament-, Leder- und Pappbände) repariert
10 Teilrestaurierungen aufgrund bestandserhaltender Maßnahmen an Handschriften
0 Teilrestaurierungen aufgrund bestanderhaltender Maßnahmen an Großfolio-Bänden
0 Karten (z.T. mehrteilig), Graphiken, Zeichnungen, Aquarelle u.a. restauriert
Mit sehr großem Zeitaufwand haben die Mitarbeiter/Innen der Restaurierwerkstatt im Magazin I + II Markt bei der
Kennzeichnung verschiedener Schadensklassen von Schimmelbänden gearbeitet.
Im Rahmen ihrer Ausbildung zur Buchbinderin im Handwerk wurde eine Auszubildende unserer Hausbuchbinderei
6 Wochen lang in die verschiedenen Arbeitsgebiete der Buch- und Graphikrestaurierung eingewiesen.
Bei zwei Buchpaten-Aktionen in der Darmstädter Sparkasse sowie im Kloster Eberbach waren Mitarbeiter der
Restaurierwerkstatt an der Gestaltung, am Aufbau und Abbau der Ausstellung sowie an der Durchführung beteiligt.
Der Zeitaufwand (nur die Restaurierwerkstatt) für die kompletten Buchpatenaktionen der ULB waren 300 Stunden.
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2.2 Information
2.2.1 Information (Haupt- und Zweigbibliothek)





Zahl der eingetragenen Benutzer 64 406
Zahl der im Berichtsjahr aktiven Benutzer 16 938
Benutzerstruktur  
 Studenten (TU Darmstadt) 10 461
Studenten anderer Hochschulen 2 642
 Berufe mit abgeschl. Hochschulausbildung 1 318
 Sonstige Berufe 795
 Juristische Personen des priv. und öff. Rechts 83
 Auswärtige Bibliotheken (Leihverkehr) 521
 Hochschullehrer und wiss. Bedienstete der Univ. 934
 ULB Darmstadt (dienstlich / privat) 184
Die Zahl der Personen ohne Berufsangabe ist in den Sonstigen Berufen enthalten.




Zahl der Öffnungstage im Jahr 349
Zahl der Öffnungsstunden in der Woche  96
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2.3.2 Magazin
Aufstellung : Anteil der Bestände im geschlossenen  Magazin 93,6 %
Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
2.3.3 Benutzung am Ort
2.3.3.1 Freihandbestände
Anteil der Freihandbestände 6,4 %
Anteil in Bänden ca. 133 522
davon: Lesesäle (Haupt- / Zweigbibliothek) ca. 37 647
 Zeitschriften-Freihandmagazin ca. 27 350
 Bibliographischer Apparat ca. 5 015
 Patentinformationszentrum ca. 7 245
 Lehrbuchsammlung (Haupt- / Zweigbibliothek) 38 065
Offenes Magazin ca. 18 200
Lesesaalbenutzung (Hauptbibliothek) 119 108
Präsenzbenutzung (Haupt- / Zweigbibliothek) 74 726
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2.3.3.2 Ausleihbestände
Bestellungen insgesamt (ohne Lehrbuchsammlung) 120 793
davon Ortsleihe 98 672
           Zweigbibliothek 6 971
           Lesesäle (ohne Handschriften- und Musiklesesaal) 4 193
           Gebender Leihverkehr 10 957
Positive Erledigungen nach Bestellungen (ohne Lehrbuchsammlung) 115 283
davon Ortsleihe 96 845
           Zweigbibliothek 6 544
           Lesesäle (ohne Handschriften- und Musiklesesaal) 4 156
           Gebender Leihverkehr 7 738
Negative Erledigungen nach Bestellung (ohne Lehrbuchsammlung) 5 497
          davon Gebender Leihverkehr 3 188
davon verliehen bzw. nicht benutzbar 4 966
           davon Gebender Leihverkehr 2 896
Vormerkungen 34 137
Erinnerungen und Mahnungen 29 552
Entleihungen nach physischen Einheiten 380 207
davon Ortsleihe 112 077
          Zweigbibliothek 10 214
          Lesesäle (ohne Handschriften- und Musiklesesaal) 6 156
          Lehrbuchsammlung 107 094
          Offenes Magazin (Selbstverbuchung) 19 462
          Gebende Fernleihe 7 738
davon Verlängerungen nach physischen Einheiten 117 466
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2.3.3.3 Lehrbuchsammlung
Bestand am 31.12. des Berichtsjahres
 nach physischen Einheiten 38 065
 nach Titeln 3 240
Zugang im Berichtsjahr nach physischen Einheiten 2 912
Abgang im Berichtsjahr nach physischen Einheiten 1 302
Ausgaben für Erwerbung (ohne Einband) in vollen Euro 110 625
   
Zahl der Öffnungstage im Jahr
 Lehrbuchsammlung Schloß 349
 Lehrbuchsammlung Zweigbibliothek 246
Zahl der Öffnungsstunden in der Woche  
 Lehrbuchsammlung Schloß 96
 Lehrbuchsammlung Zweigbibliothek 41




Zahl der erhaltenen Bestellungen 10 957
Zahl der positiv erledigten Bestellungen 7 738
Zahl der davon durch Kopien erledigten Bestellungen 1 232
Zahl der negativ erledigten Bestellungen 3 188
davon verliehen bzw. nicht benutzbar 2 896
Nehmender Leihverkehr
Zahl der abgesandten Bestellungen 17 827
davon Online-Bestllungen durch Kunden 15 488
davon in ULB nachträgl. bibliographiert 4 233
Wiedereinreichungen (Neubestellungen durch
Fachpersonal) 2 379
Zahl der positiv erledigten Bestellungen 14 120
Zahl der durch Kopien erledigten Bestellungen 3 660
Zahl der negativ erledigten Bestellungen 1 310
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2.3.5 Kopierdienst, Fotolabor
Zahl der angefertigten Kopien (ohne Selbstbedienungskopien) 59 325
Zahl der angefertigten Mikrofilm- / Digitalaufnahmen 42 357
davon Mikrofilmaufnahmen 996
Digitalaufnahmen 41 361











schriftliche/telefonische  Auskünfte 276
benutze Bände 557
Mikrofilmaufnahmen 800
CD-ROM-Aufnahmen  9 613





Auskünfte, schriftlich und telefonisch 376










Gesamtzahl der Benutzungsfälle 9 019
persönliche Besucher 1 184
telefonische Anfragen 6 900
Telefax-und schriftliche Anfragen 480








Mitnahme von .pdf-Dateien bei Eigenrecherchen 1 373
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Zugang
CD-ROM Platten mit Patentdokumenten, chronologisch
 Deutschland 224
 Europa (DVD) 52
 Internationale Anmeldungen (PCT / DVD) 55
Datenbanken-CD-ROM (Patente und Marken) 58
Normen-CD-ROM 43




Patentdokumente, insgesamt 4 545 703
Patentdokumente auf Papier 1 941 019
Patentdokumente auf Filmlochkarten 2 604 684
CD-ROM-Platten
komplette Patentdokumente auf CD/DVD ca, 7,6 Mio
Japanische Auszüge ca. 9 Mio




Größere Recherchen mit Sachbewertung
(Technik-Recherchen, Konkurrenzanalysen) 158
Mittlere Recherchen
Name, Marke, Literatur, Einzelüberwachung) 540
Kleinere Recherchen





Lieferung von .pdf-Dateien 1 139
Organisation von Seminaren, Führungen 
und Veranstaltungen (INSTI) 11
Messeteilnahmen, externe Präsentationen 7
Bezahlte Eigenrecherchen (online mit Betreuung)
Bezahlte CD-ROM-Eigenrecherchen Patente 324
Bezahlte CD-ROM-Eigenrecherchen Marken 172






Internet-Anfragen gesamt (+ Lotse) 406
Schriftenbestellungen 397
Markenrecherche 45










benutzte gedruckte Karten 2775
benutze Atlanten 60
davon: Digitalaufnahmen 112
 Andere Aufnahmen 282
Im Berichtsjahr ist die Besucherzahl wiederum angestiegen. (2004:177; 2005: 207). Besonders zu erwähnen ist der
Besuch eines Kartenhistorikers mit dem Spezialgebiet Oberrheinkarten, der die Kartensammlung intensiv nutzte.
Es wurden 13 umfassende allgemeine Einführungen in die Kartensammlung durchgeführt. Dazu 4 thematische
Präsentationen für Schulklassen.
Am 18. Mai präsentierte uns der Coron-Verlag das erste Exemplar des Teilfaksimiles des als schönsten
Himmelsatlas bezeichneten "Cellarius, Andreas: Harmonia macrocosmica ..."
Zum "Fest der offenen Türen" am 21. Mai zeigte die Kartensammlung auf 16 Tafeln eine Ausstellung zum Thema:
"Planstädte - Stadtpläne. Grundrisse und Veduten aus der Kartensammlung der ULB Darmstadt".
Für eine Ausstellung vom 16. Juli - 3. September 2006 in der Gemäldegalerie in Dessau mit dem Titel "Anhalt in
alten Ansichten" wurden 7 Originale zur Verfügung gestellt.
In 3 Fällen wurden für Info-Tafeln (Herrngarten und Kühkopf), sowie für eine Dauerausstellung (Hinkelsturm)
Reproduktionen von Handzeichnungen und Plänen benötigt.
Bei 6 Seminararbeiten fanden Karten und Pläne der Sammlung Verwendung. Zudem wurden 15 Veröffentlichungen




Auskünfte schriftlich / telefonisch 64
Kopien / Reproduktionen 170
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3. Bibliotheken und Bibliothekssysteme
3.1 Universitäres Bibliothekssystem
Zahl der an der Hochschule im Sommersemester
des Berichtsjahres eingeschriebenen Studenten 15 161
Zahl sämtlicher Bibliotheken der Universität 
(mit Hauptbibliothek und Teilbibliotheken) 72
davon Bibliotheken mit einem Bestand von
über 100 000 Bänden 1
 30 001 - 100 000 Bänden 14
 10 001 - 30 000 Bänden 17
 5 001 - 10 000 Bänden 8
 bis 5 000 Bänden 32
davon Teilbibliothek FB 2 4
Teilbibliothek FB 7/11 1
Teilbibliothek FB 10 1
Teilbibliothek FB 15 2
  
Bestand der oben genannten Bibliotheken am 31.12.
des Berichtsjahres nach Buchbinderbänden
(mit Hauptbibliothek) 2 814 392
Im Berichtsjahr laufend gehaltene Zeitschriften und
Zeitungen nach Zahl der Titel (Abonnements)
(mit Hauptbibliothek) 5 843
Ausgaben für Erwerbung (einschließlich Einband)
für die oben genannten Bibliotheken im Berichtsjahr
(mit Hauptbibliothek) 2 387 644
Bibliothekspersonal der oben genannten Bibliotheken




1.1 Ausstellungen im Haus
20. April - 28. Mai Heinz Friedrich
7. Juni - 26. Juli Eine Reise durch die Welt mittelalterlicher Buchkunst. Faksimiles aus derPrivatsammlung Krause
22. September - 31. Oktober Vergessene Wissenschaften : Historische Enzyklopädien
5. Dezember - 5. Januar
2007 Mozarts Opern - ein Spiegel seines Lebens
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1.2 Beteiligung an Ausstellungen im und außer Haus
1.2.1 Handschriftenabteilung
Datum Ort HS-Sig
28.08. - 10.12.2006  Berlin, Deutsches Historisches Museum Hs 1971 Bd. 23
 09.10.2006 - 26.01.2007 Darmstadt, Landesmuseum 48 A 737














02.04. - 16.07.2006 Dortmund, Museum f. Kunst und Kulturgeschichte Hs 2505
14.08. - 06.12.2006 Eltville, Kloster Eberbach Inc. IV/5
16.08.2006 - 19.01.2007 Frankfurt, Schirn-Kunsthalle Zs 3093, 13, 1870
29.09.2006 - 14.01.2007 Frankfurt, Dommuseum Hs 887
29.09.2006 - 14.01.2007 Frankfurt, Institut für Stadtgeschichte Günderrode 720931/2393
05.05. - 11.09.2006 Ingolstadt, Stadtmuseum Hs 231





19.06. - 21.09.2006 Mainz, Gutenberg-Museum Hs 4271





Datum    Ort    Signatur
05.09. - 24.11.2006    Heidelberg, Kurpfälzisches Museum    Mus. ms. 60/1
1.2.3 Kartensammlung
Datum     Ort    Signatur
16. Juli - 3. September 2006    Dessau, Gemäldegalerie    7 Originale
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1.2.4 Theatersammlung
05.12.06 - 05.01.07 Mozart - ein Spiegel seines Lebens
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2. Vorträge
2.1 Gesellschaft der Freunde der Hessischen Landes- und Hochschulbibliothek Darmstadt e.V.
Im Jahr 2006 wurden keine Vorträge angeboten.
2.2 Veranstaltungsreihe "FORUM Wissen".
"FORUM Wissen" ist eine gemeinsame Veranstaltungsreihe der Universitäts- und Landesbibliothek, der
Stadtbibliothek Darmstadt, der Wissenschaftlichen Buchgesellschaft und den Buchhandlungen H.L. Schlapp und
Gutenberg, die im Berichtsjahr ins Leben gerufen wurde. Aktuelle Sachbücher sollen populär vorgestellt werden.
Die Lesungen finden im Winterhalbjahr, jeweils am ersten Mittwoch im Monat mit wechselden
Veranstaltungsorten statt.
Informationen unter www.forumwissen.de.
11. Januar  Prof. Dr. Michael Hartmann : Mythos von den Leistungseliten
08. März Bastian Sick : Der Dativ ist dem Genetiv sein Tod, Teil 2
05. April Prof. Dr. Horst W. Opaschowski : Besser leben, schöner wohnen ? Leben in der Stadt der Zukunft
04. Oktober Olaf Ihlau : Weltmacht Indien
01. November    Dr. Torsten Rossmann : Bionik




Im Jahr 2006 wurden von der Handschriftenabteilung keine Publikationen veröffentlicht.
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3.2 Musikabteilung
Mit Unterstützung der Musikabteilung entstanden folgende an die Bibliothek gemeldete Veröffentlichungen :
Bücher und Aufsätze
Im Jahr 2006 wurden keine Bücher und Aufsätze veröffentlicht
Noteneditionen
Caldara, Antonio: Vi perdei, oh luci belle. Kantate
für Sopran, 2 Violinen und B.c. Frankfurt a.M. :
Garri Editions 2005
Telemann, Georg Philipp: Pastorella, venga bella.
Kantate für Sopran, obl. Cembalo und Violoncello.
Frankfurt a.M. : Garri Editions 2005
Porsile, Giuseppe: Le sofferte, amare pene. Kantate
für Sopran, 2 Traversflöten und B.c. Frankfurt a.M.
: Garri Editions 2005
Holzbauer, Ignaz: Trio Sonate in D-Dur für 2
Violinen und B.c. Frankfurt a.M. : Garri Editions
2005
Janitsch, Johann Gottlieb: Sinfonie in E-Dur für
Streicher und B.c. Frankfurt a.M. : Garri Editions
2005
Fasch, Johann Friedrich: Ouverture a-moll FWV K :
a3 für 2 Ob., 2 Fag., 2 Violinen, Viola und B.c.
Bochum : Ed. Hans Heinrich Kriegel 2006
Hasse, Johann Adolf: Concerto B-Dur für 2 Ob., 2
Violinen und B.c. Bochum : Ed. Hans Heinrich
Kriegel 2006
Hasse, Johann Adolf: Concerto G-Dur für Oboe, 2
Violinen, Violoncello und B.c. Bochum : Ed. Hans
Heinrich Kriegel 2006
Graun, Johann Gottlieb: Konzert für Violine, Viola
und Orchester (GraunWV A:XIII:3). Heidelberg :
Edition Güntersberg 2005
Graupner, Christoph: Ehre sei Gott in der Höhe.
Kantate zum 1. Weihnachtstag 1739. Kludenbach :
Gehann-Musik-Verlag 2006
Graupner, Christoph: Die Engel frohlocken mit Telemann, Georg Philipp: Ouvertüre c-moll TWV55:c4 -Fragment - für 2 Oboen, Fagott, Solovioline,
Freudengesängen. Kantate zum 1. Weihnachtstag
1741. Kludenbach : Gehann-Musik-Verlag 2006 Streicher und G.b. Karlsruhe : aka-Musikverlag2006
Graun, Johann Gottlieb: Sinfonie in F Dur für 2
Hörner, Streicher und B.c. Frankfurt a.M. : Garri
Editions 2006
Graupner, Christoph: Jesus ist und bleibt mein
Leben. Dialog für Sopran, Bass, 2 Oboen, 2 Hörner,
2 Violinen und B.c. Frankfurt a.M. : Garri Editions
2006
Porsile, Giuseppe: A piè d'ameno colle. Kantate für
Sopran, obl. Violine und B.c. Frankfurt a.M. : Garri
Editions 2006
Graupner, Christoph: Konzert in D Dur für
Trompete, Streicher und B.c. Frankfurt a.M. : Garri
Editions 2006
Graun, Johann Gottlieb: Konzert in A Dur für Viola
da Gamba, Streicher und B.c. Frankfurt a.M. : Garri
Editions 2006
Allegri, Giovanni Battista: Heu pectora redempta.
Kantate für Mezzo-Sopran, 2 Violinen und B.c.
Frankfurt a.M. : Garri Editions 2006
Telemann, Georg Philipp: Konzert für 2 Hörner in F
TWV 52:F3 (Complete Horn Concertos Vol. II)
Williamsburg RD Editions 2003
Telemann, Georg Philipp: Ouvertüre D-Dur für
Viola da Gamba, Streicher und B.c. TWV 55:D6.
Billings, Montana : Charles H. Biklé 2006
Graun, Johann Gottlieb oder Carl Heinrich: Trio G-
Dur für 2 Flöten und B.c. GraunWV Cv:XV:115.
Heidelberg : Edition Güntersberg 2006
Telemann, Georg Philipp: Ouverture F-Dur TWV
55:F3 für 2 Hörner, 2 Oboen, Fagott, Streicher und
B.c. Bochum : Ed. Hans-Heinrich Kriegel 2006
Fasch, Johann Friedrich: Sinfonie G-Dur für 2
Hörner, 2 Oboen, Fagott, Streicher und B.c. FWV
M:G1. Bochum : Ed. Hans-Heinrich Kriegel 2006
Fasch, Johann Friedrich: Ouverture D-Dur FWV
K:D14 "Jagdouverture" für 2 Oboen, Fagott,
Streicher und B.c. Bochum : Ed. Hans-Heinrich
Kriegel 2006
Graupner, Christoph: Kantaten Nr. 1,2,3,4,6,10 aus
Passionszyklus 1741 (Kommt, Seelen; Erzittre toll';
Christus, der uns selig macht; Freund, warum bist














14.02. - 03.03.   Buchpaten-Ausstellung , Hauptfiliale der Darmstädter Sparkasse,gleichzeitig Auftakt zur dauerhaften Buchpaten-Aktion
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5. Seminare
5.1 Handschriften- und Musikabteilung





Die Abteilung Bibliothekssystem hat an nachfolgenden Terminen Informationsveranstaltungen zu den
Serviceleistungen der ULB in den Fachbereichen angeboten :





"Einführung für Wissenschaftliche Mitarbeiter am FB 16"
Workshop am FB 16 über das Angebot der ULB am 27.01. und 13.11 mit jeweils ca. 30 Teilnehmern.
Schulungen für neues Bibliothekspersonal in den dezentralen Bibliotheken : 8 Veranstaltungen
2 Pica-Anwendertreffen für den Bereich der TUD-Bibliotheken
12 Ausgaben der "BiB-News"
Darmstadt, den  27.03.07
Dr. Hans-Georg Nolte-Fischer
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letzte Änderung : 27.03.07;  Doris Michel (michel@ulb.tu-darmstadt.de)
